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Liebe Leserin, lieber Leser

«Wer den Weg verliert, lernt ihn kennen.»

Dieses Sprichwort eines indigenen Volkes bekamen wir vor kurzer Zeit gemailt.
Und darin steckt viel Wahrheit! Gerade in diesen Monaten, Wochen und Tagen
…

Zwar konnte unser Tagespilgern nicht wie geplant bisher beginnen, wir hoffen
aber, dass kirchliche Veranstaltungen bald wieder möglich sein können. Eine
Form unserer Begegnung wird der 18. April sein, an dem wir – wie jedes Jahr
und dies auch gerade in Zeiten von Corona – einen offiziellen Doppelpunkt mit
der Feier eines Gottesdienstes setzen. Die persönliche Segnung ist uns
wichtig. Ursprünglich sollte dann das Jubiläum unseres Pilgerzentrums gefeiert
werden. Das wird so nicht möglich sein. Wir müssen hier «schieben».

 

https://jakobspilger.ch/


Viele Einzelpilgernde sind in der Schweiz bereits auf dem Weg – gerade für
Tagesetappen – und übernachten dann Zuhause. Sie machen es gleich wie
beim Tagespilgern, auf dessen Start wir offiziell sehnsüchtig warten. Wir lernen
also gemeinsam, was es heisst, den Weg zu verlieren und ihn kennen zu
lernen – im Persönlichen, in der Gesellschaft.

Seid und bleibt behütet!

Bettina Edelmann & Pfr. Michael Schaar

In dankbarer Erinnerung

Die meisten Mitpilger*innen kannten ihn: Ørding ist in den letzten Jahren auf so
mancher Tagespilgertour mit dabei gewesen und konnte es kaum erwarten,
«das Rudel» mit anzuführen. Im Februar musste er eingeschläfert werden – er
hat einen Krebs ausgebildet, und das wohl in sehr kurzer Zeit. Er fehlt und wird
fehlen. Zwar wird ein neuer Hund auch demnächst wieder beim Tagespilgern
mit dabei sein, aber es ist eben nicht dieser mit seiner unverwechselbaren Art
und Sensibilität. Es waren intensive und schöne gemeinsame Jahre.
Dankbarkeit steht da über allem.

Im Internet-Blog «Diesseits» ist über den Hundespaziergang mit Ørding ein
Blogeintrag zu finden, denn jeder Hundespaziergang kann zu einer «geistlichen
Übung» werden.

https://www.diesseits.ch/der-hundespaziergang-als-geistliche-uebung


Pilger*innen-Gottesdienst am Sonntag, 18. April 2021

Am Sonntag, 18. April 2021, findet der diesjährige Pilger*innen-Gottesdienst in
der Citykirche Offener St. Jakob in Zürich um 10 Uhr statt. «Nachösterlich
aufbrechen» – darum geht es. Im Gottesdienst wird der Kirchenratspräsident
der Ev.-ref. Landeskirche im Kanton Zürich, Pfr. Michel Müller, predigen. Die
Liturgie gestalten gemeinsam Prädikatin (BE-JU-SO) und Pilgerin Marianne
Lauener-Rolli (Frutigen/BE) und Pilgerpfarrer Michael Schaar. Beide werden
ebenso am 7. November 2021 den TV- und Radio-Pilger*innen-Gottesdienst
zum Reformationssonntag im SRF gemeinsam mit Kantor und Organist Sacha
Rüegg gestalten.

Für den Gottesdienst am 18. April gilt das Tragen eines Mund- und
Nasenschutzes. Eine Anmeldung ist notwendig bis 10. April an das Pilgerbüro,
E-Mail: bettina.edelmann@reformiert-zuerich.ch

mailto:bettina.edelmann@reformiert-zuerich.ch


Ausbildungsgang 2022

Pilgerbegleiter*in werden (zertifiziert)

In Zusammenarbeit mit dem Verein jakobsweg.ch wird es wieder im Jahr 2022
einen dreimoduligen Ausbildungsgang für künftige Pilgerbegleitende geben.
Schon die Hälfte der Kursplätze ist vergeben. Wer sich also für diese
vertiefende und umfassende Ausbildung interessiert, möge sich schnell
entscheiden, auch wenn die Anmeldefrist erst im Januar 2022 enden wird. Das
erste Modul wird aufgrund der guten Erfahrungen während des 1. Lockdowns
als Blended-Learning-Modul durchgeführt. 
Der Kurs wird von Pilgerpfarrer Michael Schaar und Pilgerbegleiterin Marianne
Lauener-Rolli gemeinsam verantwortet. 
Die Kursausschreibung und nähere Informationen zum Anmeldeverfahren
finden sich hier.

https://jakobspilger.ch/pilgerbegleiterausbildung
https://jakobspilger.ch/wp-content/uploads/2020/08/Pilgerprogramm-2021.pdf


«Veni creator spiritus» - «Komm, Schöpfer, Heiliger Geist»

So lautet das Motto des Klosters Klappel, mit dem wir intensiv
zusammenarbeiten. Das gesamte Kursprogramm für die Monate Mai bis Juni
2021 ist hier aufgeschaltet.

Am 19./20. Juni 2021 ist die letzte Pilgersternwanderung anlässlich der
Johannisnacht geplant.

In einem Wochenendkurs vom 2.–4. Juli 2021 soll es um die körperliche
Erfahrung gehen, die Heilige Geistkraft für den Alltag zu vergegenwärtigen.
Eine wirksame Methode hierfür ist das «Social Presencing Theater» (SPT). Der
Kurs kann direkt beim Kloster Kappel gebucht werden. Andrea Clopczik,
ausgebildete SPT-Lehrerin, und Pilgerpfarrer Michael Schaar, SPT-
Praktizierender, verantworten den Kurs gemeinsam.

Via Scandinavica 2022 – erste Etappe

Die enorme Nachfrage hat uns gefreut! Eigentlich wollten wir die erste Etappe
im April 2021 von der Ostseeinsel Fehmarn bis zur Hansestadt Lübeck «unter
die Füsse nehmen». Das wird im April in diesem Jahr wegen der Quarantäne-
Verordnung und des Beherbergungsverbots momentan nicht möglich sein.
Anfang April 2022 nehmen wir diese ausgebuchte Pilgerreise wieder auf. Alle
Angemeldeten erhalten automatisch ein Anschreiben. Durch die lange
Warteliste wird momentan abgeklärt, wann in der 2. Jahreshälfte 2022 dieser
Weg in derselben Form nochmals angeboten werden kann.

https://www.klosterkappel.ch/__/frontend/handler/document.php?id=570&type=42
https://jakobspilger.ch/wp-content/uploads/2021/03/Johannisnacht.pdf
https://jakobspilger.ch/wp-content/uploads/2021/03/geisteskraft.pdf
https://jakobspilger.ch/pilgern/pilgerreisen/portugal/


Auf den Spuren der Hugenotten und Waldenser

Im April 2022 und Oktober 2022 folgen wir weiter dem Weg unserer Mütter und
Väter im Glauben und sind bei einer Pilgerwanderung im Süddeutschen den
Glaubensflüchtlingen aus Frankreich und Italien auf der Spur. Im Herbst 2022
wird das Bundesland Hessen mit seiner hugenottischen Stadt Bad Karlshafen
mit dem Bus gemeinsam erkundet werden. Diese beiden Reisen werden in
Zusammenarbeit mit dem Verein «Via Hugenots AG-ZH-SH» organisiert, in
dem der Pilgerpfarrer Vorstandsmitglied ist. Die Ausschreibung für beide
Reisen werden im April 2021 auf der Website des Pilgerzentrums bereits
publiziert. Das Tagespilgern 2017 führte im Rahmen des
Reformationsjubiläums auf den Spuren der Hugenotten und Waldenser von
Genf bis nach Schaffhausen mit Exkursionen ins Hugenottenmuseum und
Vertiefung in Zürich und Schaffhausen.

Aktuelles

Wir bitten alle, sich stets über die Website www.jakobspilger.ch zu

https://www.ref-sh.ch/kg/via/
https://jakobspilger.ch/


informieren, wie der Stand der wegen Corona anzupassenden Termine bis zu
den Sommerferien 2021 aussieht. Wöchentlich werden die Meldungen den
Weisungen des Kirchenrates und des Pandemiestabes der Stadtkirchgemeinde
Zürich angepasst.

Wegen der momentanen Pandemie-Lage ist das Pilgerzentrum St. Jakob
momentan an den folgenden Tagen und zu den folgenden Zeiten telefonisch
erreichbar:

Bettina Edelmann, Assistentin des Pilgerpfarrers 
Telefon: 044 242 89 86, E-Mail: bettina.edelmann@reformiert-zuerich.ch 
Dienstags, 9–12, 14–18 Uhr 
Freitags, 9–14 Uhr

Pilgerzentrum St. Jakob am Stauffacher Zürich

www.jakobspilger.ch
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